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Hinweis: Sofern eine Teilnahme an den Modulen B bis E 
erfolgt ist, kann eine Prüfung optional abgelegt werden.

Zielgruppe
Mitarbeiter/innen und Teamleiter/innen, die im Bereich Kranken-
haus-Fallmanagement oder Krankenhausabrechnungsprüfung 
tätig sind. Die Seminare sind nur für BKK-Mitarbeiter/innen und 
Mitarbeiter/innen von Kooperationspartnern.

Inhalt
Die stetige Weiterentwicklung des deutschen DRG-Systems 
hat dazu geführt, dass das DRG-System mittlerweile ein 
äußerst komplexes Abrechnungssystem für voll- und teilsta-
tionäre Krankenhausleistungen geworden ist. Grundlegende 
Kenntnisse, was den Aufbau und die Struktur des deutschen 
DRG-Systems sowie dessen grundlegende Abrechnungsrichtli-
nien anbelangt, sind deshalb ein unverzichtbarer Qualitätsstan-
dard in der Krankenhausabrechnungsprüfung. 

Der gesamte Bildungsgang besteht aus mehreren Modulen.  
Bei Teilnahme an allen Modulen wird ein Zertifikat ausgestellt. 
Alle Module können auch einzeln gebucht werden.

Schwerpunkte sind unter anderem:
Modul A „Medizinisches Basiswissen“

˗˗ Wie können anhand von Vor- und Nachsilben oder 
Wortstämmen einzelne Aspekte von Erkrankungen erkannt 
werden?

˗˗ Wie funktionieren einzelne Organe, auch im Zusammen-
hang mit Organgruppen?

˗˗ Darstellung und Erläuterung anhand von Beispielen u. a. 
der fünf häufigsten somatischen und psychischen voll-
stationären Krankenhausbehandlungen

Modul B „Grundlagen Krankenhaus – Teil 1“
˗˗ Grundlagen und Einführung in das DRG-und PEPP-

System
˗˗ Darstellung Ablaufschema „Kodieren und Dekodieren“
˗˗ Einführung in die Standardregelwerke der Rechnungs-

prüfung

Modul C „Grundlagen Krankenhaus – Teil 2“
˗˗ Informationsmanagement: Effektive Informations-

beschaffung, Möglichkeiten, Rechte und Pflichten bei der 
Rechnungsprüfung

˗˗ Datenmanagement: Datenübermittlung nach § 301 SGB V, 
dabei auch Zuweisungen aus dem Morbi-RSA

Termine
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie auf unserer Website.

Modul A Medizinisches Basiswissen

Modul B Grundlagen Krankenhaus – Teil 1

Modul C Grundlagen Krankenhaus – Teil 2

Modul D1 Somatische Erkrankung –  
Umgang und Vertiefung

Modul D2 Psychische Erkrankung –  
Umgang und Vertiefung

Modul E1 Somatische Erkrankung –  
Umgang und Vertiefung

Modul E2 Psychische Erkrankung –  
Umgang und Vertiefung

Modul F Erfolgreich Verhandeln

Updates/Austausch

Modul D1 „Somatische Erkrankung – Umgang und Vertie-
fung“

˗˗ Umgang und Handhabung mit ICD 10 und OPS-Katalog: 
Welche Kriterien müssen erfüllt sein, um die im Fall 
vorhandenen Diagnosen und Prozeduren kodieren zu 
können? Gibt es Alternativen zur vorliegenden Abrech-
nung? Auffälligkeiten und Kriterien.

˗˗ Umgang mit SEG 4 – Empfehlungen und FOKA-Kommen-
taren: Welche Prüf- und Fallkonstellationen sind fest 
definiert?

Modul D2 „Psychische Erkrankung – Umgang und Vertie-
fung“

˗˗ PEPP allgemeine Struktur
˗˗ PEPP Verordnung/ Abrechnungsregeln
˗˗ Psych-PV

Modul E1 „Somatische Erkrankung – Umgang und Vertie-
fung“

˗˗ Erlösoptimiert kodieren und dekodieren (Blickwinkel 
Krankenhaus und Krankenkasse), Analyse von Daten-
sätzen nach § 301 SGB V

˗˗ Ambulantes Operieren (§ 115b SGB V) und AOP-Vertrag: 
Vergütungssystematik EBM und AOP-Katalog, Schnittstelle 
zur vollstationären Krankenhausbehandlung

˗˗ Praktische Fallbeispiele üben, z. B. zur Mindestmenge, 
Verlegung, GBA-RL, Strukturvoraussetzungen für OPS

Modul E2 „Psychische Erkrankung – Umgang und Vertie-
fung“

˗˗ Änderungen im PEPP-Entgeltsystem
˗˗ Beispiele für die Kodierung und deren Auswirkung auf die 

Abrechnung
˗˗ MDK-/Kassenanfragen im PEPP-System

Modul F „Erfolgreich Verhandeln“
˗˗ Verhandlungsstrategien
˗˗ Vorbereitung und Ziel einer professionellen Verhandlung
˗˗ Führen und Steuern der Verhandlung

Updates/Austausch
˗˗ Aktuelle Entwicklungen G-DRG und seine Besonderheiten
˗˗ Besprechung von Praxissachverhalten
˗˗ Moderierter Erfahrungsaustausch


